
Katholische Kirche St. Elisabeth 
Eschwege - Sontra - Wanfried 

25. November - 23. Februar 2025 

Möge das Licht der heiligen Nacht dein     

Leben erleuchten und es auch in deinem    

Herzen hell und fröhlich werden 
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VORWORT 

Liebe hoffnungsvolle Menschen, 

 

gerade in diesen Krisenzeiten in der Welt brauchen wir ermutigende Botschaften. 
Gott selbst schenkt durch seine Boten Hoffnung in dunklen Zeiten.  

In der Christmette werden wir wieder die Botschaft des Propheten Jesaja hören: 
„Das Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles Licht; über denen die im Land 
des Todesschattens wohnten, strahlte ein Licht auf.“ (Jes 9,1). Er verheißt einen  
großen Frieden, der sich mit der Geburt eines Kindes verbindet. Jesaja schreibt    
diesen Text nicht in guten Zeiten, das wird deutlich. Für viele Menschen war und ist 
die Realität hart. Dies klammert die biblische Offenbarung nicht aus, aber sie will die 
Realität verwandeln, indem sie Licht hineinstrahlt. Das neugeborene Kind ist       
Friedensfürst und unwiderrufliche Zusage Gottes an eine von ihm geliebte Welt, trotz 
der menschengemachten Dunkelheiten und Sorgen im Großen wie im Kleinen. Heute 
und an allen Tagen werden wir dieses Licht geschenkt bekommen. Diese Sicherheit 
trägt mich und viele andere Menschen. 

Gut, dass wir da den Stern vor Augen haben! Dieser strahlt uns auch auf dem        
Titelbild auf. Denn ein Stern gibt Orientierung am dunklen Nachthimmel. Und wie 
schnell kann es Nacht werden für mich? Da wirft mich eine Krankheit aus der Bahn, 
ich gerate in eine Krise, ich muss einen Schicksalsschlag erleiden ... was bleibt mir 
dann noch an Licht? Oder es wirft mich ein unerwarteter Todesfall aus der Bahn, und 
ich falle in ein tiefes Loch der Verzweiflung. Ohne eine genaue Kenntnis des          
Sternenhimmels hätten die Sterndeuter den richtigen Weg zu ihrem Ziel sicherlich 
nicht gefunden. Wie ist es bei mir? Woran orientiere ich mich, wenn es in meinem 
Leben um Grundentscheidungen geht, oder wenn ich Dinge zu meistern habe, die 
nicht einfach sind? Weiß ich dann, welches Vertrauen, welche Hoffnung mich trägt 
und auf welche Menschen ich bauen kann? Ist mein Glaube für mich so etwas wie 
ein Stern, nach dem ich mich richten kann, wenn es dunkel für mich wird? Seitdem 
Gott Mensch geworden ist in diesem Kind von Bethlehem, ja seitdem gilt: Jedes   
Leben hat seinen Sinn. Das ist die gute Botschaft Gottes in Jesus Christus, gerade für 
jene Menschen, die sich eher im armseligen Stall von Bethlehem wiederfinden.       
Da, wo ich mich im Dunklen erlebe, leuchtet mir der Stern vom Himmel. Genau da ist 
Gott für dich und für mich! Er gibt mir die Kraft durchzuhalten und auf hellere Tage 
zu hoffen.  

Jedes Leben liegt in Gottes Händen, kein Mensch ist von Gott vergessen! Seit     
Weihnachten gibt es nichts auf dieser Welt, was Gott fremd wäre. Er weiß um unsere 
Sehnsucht nach Frieden, Sicherheit und Geborgenheit. Er bleibt bei uns und geht mit 
uns alle Wege unseres Lebens. Darum steht es im Psalm: „Muss ich auch wandern in 
finsterer Schlucht, ich fürchte kein Unheil; denn du bist bei mir, dein Stock und dein 
Stab geben mir Zuversicht.“ (Psalm 23, 4) Gehen wir also mit IHM und vertrauen 
IHM unser Leben an. Dann sind wir gesichert. 

Mit dem Licht, das die Dunkelheiten unserer Welt erhellt, wünsche ich Ihnen frohe 
und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit! 

 

Pfarrer Mario Lukes 
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PLÄTZCHENBACKEN 

Auf die Plätzchen - fertig - los 
 

Messdiener bieten wieder ein buntes Sortiment an                                    
selbstgebackenen Weihnachts-Plätzchen an 

 

Unsere Messdiener der Pfarrei St. Elisabeth treten im Advent wieder fleißig in Aktion 
und bieten dieses Jahr ihre selbstgebackenen und verzierten Plätzchen an den             

verschiedenen Kirchorten an, jeweils nach der Messfeier. Wir dürfen uns wieder auf 
eine bunte Vielfalt freuen. 

 
Nentershausen Hl. Kreuz 14. Dezember 

Eschwege Apostelkirche 14. Dezember 

Wanfried St. Nikolaus 08. Dezember 

Sontra St. Maria 15. Dezember 

Herleshausen Sancta Maria 21. Dezember 

Eschwege St. Elisabeth 07. Dezember 
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Schriftbetrachtung aus dem Buch „Der 
Gottmensch“ von Maria Valtorta jeweils 

mittwochs mit Pfr. Josef Alber 

Mi. 04.12.24 / 11.12.24 / 18.12.24 jeweils um 19.00 Uhr 

 

Diese Schriftbetrachtungen finden im Rahmen des Bibelteilens statt, 
welches wir im September 2024 begonnen haben.  

 

Wir beginnen am Mittwoch, 04.12.24 im Pfarrheim St. Elisabeth in 
Eschwege. Bei Anmeldungen aus anderen Kirchorten werden wir die 
nächsten Abende entsprechend an diesen Kirchorten gestalten. 

Für den ersten Abend bekommen Sie den Text vorab ausgehändigt.  

 ------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung: 

Ich nehme an der Schriftbetrachtung im Advent teil 

 

    

Name Vorname Tel 

    

Straße Ort   

    

Mail  

Ich möchte abgeholt werden  

Anmeldeschluss: 30. Nov. 2024 

(Anmeldung auch gerne per Mail an: 

josef.alber@bistum-fulda.de) 

SCHRIFTBETRACHTUNG IM ADVENT 

mailto:josef.alber@bistum-fulda.de
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mailto:josef.alber@bistum-fulda.de
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Das Friedenslicht aus Betlehem kommt nach Eschwege 

Am Sonntag, den 15.12.2024, um 16.30 Uhr kommen die            
Witzenhäuser Pfadfinder auf den Eschweger Bahnhof und            

bringen das Friedenslicht mit.  

 

Liebe Gemeinde, wir laden Sie ein, es in Empfang zu nehmen. Bringen Sie bitte da-
zu eine Kerze mit Windschutz oder eine Laterne mit. Vom Bahnhof aus werden wir 

zur St. Elisabeth Kirche gehen und dort eine Andacht feiern. 
 

Ab Montag, dem 16. Dezember, können Sie das Friedenslicht in den Kirchen unserer 
Pfarrei nach Hause holen. Bringen Sie bitte dazu eine eigene Kerze mit. 

FRIEDENSLICHT AUS BETLEHEM 
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AKTUELLES 

Foto: iStock/ BrainAJackson  

Bastelnachmittag 

„Wir bereiten uns auf Weihnachten vor“ am Freitag, 29. November von    

16.00 -17.30 Uhr im Gemeindehaus der Apostelkirche 

Kinderwortgottesdienst mit der neugierigen Kirchenmaus:  

Sonntag, 01. Dezember 2024 und 09. Februar 2025 um 11.00 Uhr im       

Gemeindehaus der Apostelkirche 
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AKTUELLES 

Krippenfeier an Heiligabend 

Sonntag, 24. Dezember, 15.00 Uhr, Apostelkirche - Heuberg 

Sonntag, 24. Dezember, 16.00 Uhr, St. Nikolaus – Wanfried  

Adventsbasar in der Apostelkirche 

Sonntag, 08. Dezember im Anschluss an die 10:30 Uhr Sonntagsmesse.     

Es werden selbstgemachte Leckereien angeboten. 

Gemeindenachmittag 

Mittwoch, 11. Dezember 2024, 15.00 Uhr -  Adventsfeier im Gemeindehaus 

der Apostelkirche 

Mittwoche, 19. Februar 2025, 15:00 Uhr - Faschingsnachmittag im         

Gemeindehaus der Apostelkirche 

Mittwoch, 22. Januar 2025, 15.00 Uhr 

Mittwoch, 19. Februar 2025, 15.00 Uhr 

Firmvorbereitung 

Sonntag, 15. Dezember 2024 – die Firmbewerber treffen sich um 16.30 Uhr 

auf dem Eschweger Bahnhof, um das Friedenslicht in Empfang zu nehmen. 

Samstag, 25.Januar 2025, 11.00 – 13.00 Uhr, Gemeindehaus Apostelkirche 
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Schauen wir gemeinsam zu unseren polnischen Nachbarn. 
 
Polen ist ein sehr traditionelles Land mit vielen verschiedenen und  
anderen Bräuchen wie wir sie kennen.  
In Polen wird an Weihnachten grundsätzlich ein Gedeck mehr  
aufgelegt, um Platz am Tisch für einen unerwarteten Besucher zu  
lassen. Ein Wink an die Bibel. In der Weihnachtsgeschichte versuchen 
Maria und Josef eine Herberge zu finden und werden an mehreren 
Wohnungen abgewiesen. Für ein traditionelles Weihnachtsfest in  
Polen ist es also sehr wichtig, dass niemand an diesen Feiertagen  
alleine ist oder hungert, so wird ein Zeichen für Gastfreundschaft  
gesetzt. 
Zusätzlich liegt an jedem Gedeck ein "Opłatek" (dt. Oblate), eine dün-
ne Teigplatte aus Mehlteig. Meist sind die Oblaten an Weihnachten mit 
Heiligenbildern bedruckt. Bevor man das üppige Mahl zu sich nimmt, 
geht jeder mit seiner Oblate reihum zu jedem Familienmitglied, gibt 
ein Stück seiner Oblate ab und bricht sich ein Stück von den anderen 
Familienmitgliedern ab. Dabei werden sich die besten Wünsche für das 
kommende Jahr zugesprochen. 
 

Möchten Sie diese Tradition ein– bzw. fortführen?  
Oblaten bekommen Sie, gegen eine kleine Spende,  

in der Apostelkirche. 

Tradition an Heiligabend -  
ein Zeichen der Versöhnung, der Liebe,  

der Freundschaft und des Friedens 
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Kirchort 
Heiligabend 

24. Dezember 

Hochfest 

Weihnachten 

25. Dezember 

 Dienstag Mittwoch 

Eschwege 

St. Elisabeth 

22:00 Uhr 

Christmette 

10:30 Uhr 

Hochamt 

Eschwege 

Zu d. Hl. Aposteln 

15:00 Uhr                  
Krippenspiel 

18:00 Uhr                
Christmette 

- 

Herleshausen 

Sancta Maria 
- 

10:00 Uhr 

Hochamt 

Sontra 

St. Maria 

22:00 Uhr 

Christmette 
- 

Nentershausen 

Hl. Kreuz 

18:00 Uhr 

Christmette 
- 

Wanfried 

St. Nikolaus 

16:00 Uhr                  
Krippenspiel 

22:00 Uhr               
Christmette 

9:00 Uhr 

Hochamt 
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2. Feiertag 

Hl. Stephanus 

26. Dezember 

Jahresschluss 

31. Dezember 

Neujahr 

1. Januar 

Donnerstag Dienstag Mittwoch 

- 
17:00 Uhr 

Jahresschlussmesse 

10:30 Uhr  

Hochamt 

10:30 Uhr  

Hochamt 

18:00 Uhr 

Öku. Jahresschluss-
gottesdienst 

- 

- 
17:00 Uhr 

Jahresschlussmesse 
- 

10:00 Uhr 

Hochamt 
- 

10:45 Uhr  

Hochamt 

- - - 

9:00 Uhr 

Hochamt  

mitgestaltet vom       
Chor „Cantemus“ 

- 
9:00 Uhr 

Hochamt 
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RADIO HOREB - IHR CHISTLICHES RADIO 

 

 

 

 

 

Segnungen in den Kirchen 
 
Segnung des Johannesweines 
 

Freitag, 27.12.2024 
Am Fest des Hl. Johannes 
(bitte bringen Sie eigenen Wein zum Segnen 
mit, welchen Sie verschenken oder         
selbst trinken wollen) 
 
 
Kindersegnung 
 

Samstag /Sonntag, 28./ 29.12.2024 
Fest der Hl. Familie 
(die Kinder dürfen nach vorne kommen, um den Einzelsegen           
zu empfangen) 
 
 
Dreikönigswasser (Weihwasser) 
 

Ab Montag, 06.01.2025 (an allen K irchorten) 
Fest Erscheinung des Herrn 
(bitte bringen Sie eigene Fläschchen zum Befüllen des               
Weihwassers mit) 
 
 
Kerzensegnung 
 

Samstag / Sonntag, 01./ 02.02.2025 
Fest Darstellung des Herrn 
(bitte bringen Sie eigene Kerzen zum Segnen mit, welche Sie über 
das Jahr verwenden) 
 
 
Blasiussegen 
 

Samstag / Sonntag, 01./ 02.02.2025 
Hl. Blasius / Fest Darstellung des Herrn 
(alle Gläubigen dürfen am Ende der Hl. 
Messe zum Einzelsegen nach vorne kom-
men) 
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AKTUELLES 

 

Fest der unschuldigen Kinder 
am Samstag, 28.12.2024 

Anbetungsstunde 
in der Kirche St. Elisabeth 

um 11 Uhr 

Wir beten für den Schutz des ungeborenen 
Lebens und auch den Schutz und das Wohl  
der Kinder in Familien, Kindergarten, Schule 
und Gesellschaft 
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ORGELKONZERTE 

                                                                Liebe Gemeinde, 

                      wieder kann ich Ihnen mit diesem Gemeindebrief einige                                                     
                                     Orgelkonzerte ans Herz legen und Sie herzlich einladen! 

                           Am 20. Dezember um 19.00 Uhr findet der Ausklang im                                                   
                                                                                                             Advent  statt. Orgelmusik aus Deutschland, Frankreich und 
                                                                                                                                 Italien   zeichnet den Advent noch einmal nach und wir 

                                                                                                                               können   uns auf das nahende Weihnachtsfest         
einstimmen.  

                                                                                                                     Nach dem Erfolg im letzten Jahr gibt es auch in           
diesem Jahr ein OrgelFeuerwerk am 31. Dezember                                                

um 15.00 Uhr. M it festlicher Orgelmusik und auch einigen                          
leisen Tönen wird das alte Jahr verabschiedet und ein   Feuerwerk der                        

besonderen Art gezündet. 

                                                    Weiter geht es im Januar im Gemeindehaus St. Elisabeth. Gemeinsam 
mit Tobias Rohner habe ich nach den Herbstferien das Harmonium                            
aus der profanierten Kirche in Richelsdorf abgeholt, dieses wird im                          

Ausklang am 31. Januar um 19.00 Uhr erklingen. 

                                          Zum Ausklang am 28. Februar um 19.00 Uhr können wir schon den      
 ersten musikalischen Gast begrüßen. Welches Instrument er mitbringt,                    

   verrate ich an dieser Stelle noch nicht – es wird sich lohnen! 

 

                                                        Vor allem in der Advents- und Weihnachtszeit werden einige   Gottes-
dienste musikalisch gestaltet, diese können Sie den                                          

Gottesdienst ordnungen entnehmen.  

 

                                                                                          Die Konzerttermine für das erste Halbjahr 2025 finden                 
Sie bald   auf den ausliegenden Flyern.  

 

 

 

Viele Grüße 

Ludwig Zeisberg, Regionalkantor 



Seite 17  AKTUELLES 

Unser Programm für 

„Junge Alte“  

 

in der Friedrich-Wilhelm Straße 36 in Eschwege 

      Weitere Info bei Caritas unter Tel. 05651- 50018  

Jeweils um 14:00 Uhr (soweit keine anderen Angaben gemacht werden) 

 

 

03.12.2025    Adventsfeier mit Jahresabschluss 

 

07.01.2025   Die Geschichte vom Suppenkasper  

 

04.02.2025   Verfügung im Krankheits- und Sterbefall 

 

Vorankündigung 

04.03.2025  Schöne Erinnerungen auf Schallplatten  

 

Liebe Grüße 

Margarete, Michael und Josef 
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Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen 
drei Säulen beruht die Kinderrechtskonvention 
der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren sagt sie: 
Kinder haben Grundrechte, die weltweit gelten. 
Genau hierfür setzen wir uns bei der Aktion 
Dreikönigssingen 2025 ein. „Erhebt eure      
Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte' lautet 
unser Motto. Denn noch immer ist die Not von        
Millionen von Kindern groß: 250 Millionen von 
ihnen, vor allem Mädchen, gehen weltweit nicht 
zur Schule. 160 Millionen Kinder müssen arbei-
ten, rund die Hälfte unter ausbeuterischen           
Bedingungen. Jedes vierte Kind weltweit ist  
unterernährt. Mehr als 43 Millionen Kinder und 
Jugendliche sind auf der Flucht. Die Rechte von 
Kindern müssen also weiterhin gestärkt und  
ihre Umsetzung muss weiter vorangetrieben 
werden. Denn „jeder Mensch hat das Recht,    
in Würde zu leben und sich voll zu entwickeln, 
und kein Land kann dieses Grundrecht         

verweigern“ (Papst Franziskus in der Enzyklika „Fratelli tutti“). So stehen das 
Wohl und die Würde jedes Kindes als Ebenbild Gottes auch im Mittelpunkt 
der Bildungs- und Projektarbeit der Aktion Dreikönigssingen.  

 
Weltweit setzen sich die Partnerorganisationen der Sternsinger dafür ein,  
dass besonders benachteiligte Kinder sich gut entwickeln, ihre Bedürfnisse 
ausdrücken und ihre Rechte umsetzen können. So kümmert sich die         
Gemeinschaft „Sankt Paul der Apostel“ in der von Wetterextremen geprägten 
Region Turkana im Norden Kenias um die Gesundheitsversorgung von     
Kindern und schwangeren Frauen, organisiert Projekte zur                            
Ernährungssicherheit und betreibt Vor- und Grundschulen. Diese Arbeit trägt 
entscheidend dazu bei, die Kinderrechte auf Gesundheit, Ernährung und   
Bildung zu gewährleisten. 

 

In Kolumbien, einem von Konflikten gezeichneten Land, unterstützt der 
Sternsinger-Projektpartner „Benposta“ Kinder und Jugendliche, die Gewalt    
oder Vernachlässigung erleben mussten.  
Die Spenden, die die Sternsinger sammeln, fließen in Hilfsprojekte für Kinder 
in rund hundert Ländern weltweit. 

AKTION DREIKÖNIGSSINGEN  
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STERNSINGERAKTION 2025 

 

 

 

 

 

 

Die Aktion Dreikönigssingen 2025 steht unter dem Motto 

 „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“  

Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für    

Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und          

Osteuropa.  
 

 Sie wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr.  

Auf Wunsch schreiben sie nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür: 

Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus  
 

Die Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen. 
(Die Anmeldelisten liegen ab dem 14. Dezember in den Kirchen aus) 

 
 

Sternsingeraktion in unseren Kirchorten 

Die Aussendungsgottesdienste der Sternsinger feiern wir in: 

 

Herleshausen: 11.01.2025, 10.00 Uhr – Sancta Maria 
von den Engeln (ökumenischer Wortgottesdienst) 
Wanfried: 05.01.2025, 9.00 Uhr - St. Nikolaus Kirche 
Eschwege: 12.01.2025, 10.30 Uhr - Apostelkirche 
Reichensachsen: 19.01.2025, 9.30 Uhr – ev. Kirche 
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 STERNSINGERAKTION 2025 

Nach den Gottesdiensten können Sie gesegnete Aufkleber, ein Stückchen 
Kreide oder ein Dreikönigspäckchen (Preis 2 €) erhalten. 

Gerne dürfen sich Interessierte auch im Pfarrbüro  
St. Elisabeth, Tel.:05651/3574, melden,                  
um die Aufkleber per Post zu bekommen.              
Sie können auch Ihre Spende für die Sternsinger-
aktion im Pfarrhaus abgeben oder in einem        
Umschlag in das Kollektenkörbchen werfen. Selbst-
verständlich ist auch eine Überweisung möglich: 

 

Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
Sparkasse Werra-Meißner 

IBAN: DE 31 5225 0030 0000 044 511 
BIC: HELADEF1ESW 

Kennwort: Sternsinger 2025 

 

Mach mit beim Sternsingen! 

Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen in ganz 
Deutschland den Menschen den Segen bringen? 

Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf unserer Welt    
besser geht? 

Dann melde dich bei uns im Pfarrbüro: 05651-3574 

Unser erstes Treffen ist am 19. Dezember 2024 um 17:15 Uhr im            
Gemeindehaus der Apostelkirche 

Auch Erwachsene sind als Begleitperson herzlich willkommen. 
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AKTELLES 

Allianz Gebetswoche vom 12.01.2025 – 19.01.2025 

Im Gemeindehaus St. Elisabeth 

am Donnerstag, 16.01.2025 um 19.30 Uhr 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Gottes Wort     suchen      lesen   hören     entdecken     teilen 

 

Herzliche Einladung zum  

Bibelteilen 

am Mittwoch, den 8. Januar, um 19:00 

Uhr  

am Mittwoch, den 5. Februar, um 

19:00 Uhr 

 

im Gemeindehaus der St. Elisabeth-Kirche 

Friedrich-Wilhelm-Str. 34, Eschwege 
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 AKTUELLES 

Laudate omnes gentes (Lobsingt, ihr Völker alle) 

Herzliche Einladung zum  

Taizé-Gottesdienst 

 

 

 

 

 

 

 

am Sonntag, den 5. Januar um 17:00 Uhr 

am Sonntag, den 2. Februar um 17:00 Uhr 

am Sonntag, den 2. März um 17:00 Uhr 

am Sonntag, den 6. April um 18:00 Uhr 

am Sonntag, den 1. Juni um 18:00 Uhr 

 

in der Kirche St. Elisabeth 

Friedrich-Wilhelm-Str. 36, Eschwege 

 

Lieder aus Taizé  Gebet   Bibeltexte 

Kerzenschein   Stille 
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Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder            

mitgestaltet vom Musikkreis 

Sonntag, 26. Januar, 10.30, St. Elisabeth Kirche  

Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsinger: 

Sonntag, 05. Januar, 9.00 Uhr, St. Nikolaus 

Sonntag, 12. Januar, 10.30 Uhr, Apostelkirche, mitg. vom Musikkreis 

Hochzeits– Jubiläen 

Jubelpaare, welche 50, 60, 65, ... Jahre verheiratet sind, dürfen sich gern im            
Pfarrbüro melden, wenn Interesse an einer feierlichen Heiligen Messe besteht 

  11 Kinder (9 in Eschwege und 2 in Wanfried wurden getauft und in       

unsere Gemeinde aufgenommen 

 

  20 Kinder haben ihre erste Heilige Kommunion empfangen 

 

  1 Firmung wurde gefeiert 

 

  5 Paare  (3 in Eschwege und 2 in Wanfried) gaben sich das Ja– Wort 

 

  45 Gemeindemitglieder sind leider verstorben 

Freud und Leid aus den Kirchenbüchern 2024 
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Datum Tag Uhrzeit Beschreibung siehe 

29.11.24 Freitag 15:00 Wir bereiten uns auf Weihnachten vor S. 7 

29.11.24 Freitag 19:00 Musikalischer Ausklang (30 min. Orgelmusik) S. 16 

01.12.24 Sonntag 11:00 Gottesdienst mit der Kirchenmaus S. 7 

03.12.24 Dienstag 14:00 Junge Alte S. 17 

04.12.24 Mittwoch 19:00 Bibelteilen im Advent S. 4 

05.12.24 Donnerstag 18:00 
Jugend- und Messdienertreffen                 

Plätzchen backen 
  

07.12.24 Samstag 10:00 
Jugend- und Messdienertreffen                 

Plätzchen backen 
 

          

11.12.24 Mittwoch 19:00 Bibelteilen im Advent S. 4 

15.12.24 Sonntag 16:30 Ankunft Friedenslicht am Bahnhof ESW S. 6 

18.12.24 Mittwoch 19:00 Bibelteilen im Advent S. 4 

20.12.24 Freitag 19:00 Musikalischer Ausklang (30 min. Orgelmusik) S. 16 

27.12.24 Freitag   Segnung des Johannesweins S. 14 

29.12.24 Sonntag   Kindersegnungen in den Gottesdiensten S. 14 

          

31.12.24 Dienstag 15:00 Orgelfeuerwerk S. 16 

02.01.25 Donnerstag 18:00 Jugendtreffen S. 35 

07.01.25 Dienstag 14:00 Junge Alte S. 17 

16.01.25 Donnerstag 19:00 öku. Bibelabend (mit der Allianz) S. 22 

          

31.01.25 Freitag 19:00 Musikalischer Ausklang (30 min. Orgelmusik) S. 42 

02.02.25 Sonntag   Kerzensegnung / Blasiussegen S. 16 

04.02.25 Dienstag 14:00 Junge Alte S. 17 

06.02.25 Donnerstag 19:00 Jugendtreffen  S. 35 

BESONDERE ANGEBOTE AUF EINEN BLICK 
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IMPRESSIONEN AUS DEM

Erntedankgottesdienste 

Profanierung Richtelsdorf 

Profanierung Grebendorf 

Einweihung der Küche im Jugendraum Patrozinum Nentershausen 
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 DEM GEMEINDELEBEN 

Kuchenbuffett „Fest der 
Begegnung“ 

Profanierung Abterode 

 

Messdienerausflug 10 Jahre Ministrantinnen 
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Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de 
In: Pfarrbriefservice.de  

Links siehst du den 
Stall von Bethlehem 

mit Maria, Josef 
und Jesus in der 
Krippe. Nur ein 
Schattenbild 

rechts ist genau 
gleich.  

Findest du es?  

Was gehört alles zu 
Weihnachten? Trage 

senkrecht die richtige 
Bezeichnung aller   

nummerierten Bilder in 
die dafür vorgesehe-

nen Kästchen. Das   
Lösungswort in den  
roten Feldern spielt 

eine wichtige Rolle bei 
der Geburt Jesu.  
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WEIHNACHTEN - KURZ UND KNAPP 



Seite 30 NEUES AUS DEM KINDERGARTEN ST. ELISABETH 

Die Eingewöhnungszeit unserer neuen Kinder ist Vergangenheit, schon längst ha-
ben unsere Kinder Freunde gefunden und kommen täglich gern in den Kindergar-
ten. 

In unseren Gruppen wurde passend zur Jahreszeit wo es viel Obst gibt viel geba-
cken, die Kinder durften eigenständig Kuchen, Plätzchen und auch Saft aus Äpfeln 
herstellen. 

Aus der Gruppe Mäuseparadies berichten wir 
vom Morgenkreis, im nächsten Pfarrbrief ist 
dann eine andere Gruppe dran. 

Zum Thema Freunde erarbeitete die Mäuse-
gruppe die Geschichte von Frederick, der ein 
wenig anders denkt als seine Freunde. Diese 
Woche haben sich die Mäuse mit der            
Geschichte „Frederick“ beschäftigt.  

Zum einen wurde die Geschichte erzählt und 
mit Legematerial nachgestellt.  

 

 

Die Geschichte handelt von der Maus 
(Frederick) und anderen Tieren, die unter-
schiedlichste Materialien als Vorrat für den 
Winter sammeln.  

Dabei unterscheidet sich Frederick von den 
anderen Mäusen, denn er sammelt Farben 
und Sonnenstrahlen 

 

 

Um das Projekt weiter zu gestalten, entschie-
den sich die Mäuse dafür, gemeinsam Mäus-
ekekse zu backen, welche nach dem Mittag-
essen als Nachtisch probiert werden konnten.  

Des Weiteren haben die Mäuse Fensterbilder 
aus Ähren gestaltet, die nun den Gruppen-
raum schmücken. Die Aktivitäten rund um das 
Buch haben den Kindern viel Freude bereite-
tet und sie zum kreativen Gestalten und Er-
zählen angeregt.  
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Im Kindergarten wurde in einer Abstimmung entschieden, welche Laternen gebas-

telt werden und mit wem die Kinder zusammenarbeiten. Die Kinder durften wäh-

len, mit wem sie ihre Laterne gestalten möchten. Die Entscheidung fiel auf eine 

enge Zusammenarbeit mit den Eltern, die als Bastelpartner ausgewählt wurden. 

Jede Familie wird nun gemeinsam kreativ, um eine Laterne zu gestalten. Die Kinder 

sind begeistert, ihre Eltern aktiv in den Bastelprozess einzubeziehen, und freuen 

sich auf das gemeinsame Erlebnis am St. Martinstag mit der Laterne, um die Häu-

ser zu ziehen. 

Am Vormittag aßen wir leckere Martinsgänse aus Teig zum Frühstück. Unsere   

Vorschulkinder übten eine kleine Geschichte von St. Martin ein, wie er sich im Gän-

sestall versteckt. Diese führten wir am Martinstag in der Kirche auf. Danach zogen 

wir einmal um die Häuser und sangen zu Ehren des Hl. Martin.  

Einen gemütlichen Abend verbrachten wir dann mit allen bei uns auf dem Hof, bei 

Bratwurst und Halloumi. 

Der Dezember lässt nicht mehr lange auf sich warten, wir freuen uns auf eine be-

sinnliche Zeit mit unseren Kindern, wo gebastelt wird, Lieder gesungen werden und 

es nach Plätzchenduft riecht. Unser Haus wird weihnachtlich geschmückt und St. 

Nikolaus und das Weihnachtsfest werden gefeiert. 

Wir wünschen allen eine schöne vorweihnachtliche Zeit, ohne Hektik und Stress, 

mit ganz viel Liebe und Zuversicht. 

 

J. Küllmer und Team 

 

 

Sollte es eine Familie geben, die für uns einen 

Tannenbaum hat, passend zum 1. Advent ,       

würden wir uns riesig freuen.  

Dieser findet dann seinen Platz bei uns im Flur. 

Über eine Rückmeldung 0565150495 würden wir 

uns sehr freuen.  
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Am Montag, den 11.November feierten wir, wie in jedem Jahr, das Fest des 
Hl. Martin. 
Er ist den Kindern bekannt wegen seiner Hilfsbereitschaft, besonders gegen-
über Menschen, die arm sind und wenig besitzen. 
Die Legende vom Soldaten Martin, der mit einem Bettler seinen Mantel teilte, 
zieht die Kinder jedes Jahr wieder in ihren Bann. 
Im Vorfeld des Martinsfestes wird die Geschichte mit den Kindern altersent-
sprechend besprochen und erarbeitet. 
 
In diesem Jahr gab es erstmalig eine gemeinsame Andacht mit dem evangeli-
schen und dem AWO Kindergarten.  
 
Um 17.30 Uhr trafen wir uns auf dem Kirchplatz vor der evangelischen Kir-
che. Dort waren schon viele Kinder und deren Familien versammelt. 

 
 
Es war ein wunderschönes Bild, als 
die  Pfarrerin Doris Weiland von der 
evangelischen Kirchengemeinde,  
unser Pater Susai und die Leitungen 
der 3 Kindertagesstätten alle Gäste 
begrüßten und die Kinder freudig 
ihre Laternen nach oben hielten. 
Dann wurde die Geschichte „Martin 
und die Gänse“ in großen Bildern an 
den Kirchturm projeziert, in der es 
darum ging, dass Martin Zuflucht im 
Gänsestall suchte, weil er Angst   
davor hatte, Bischof zu werden. 
Aber er erzählte den Gänsen von  
seinem Traum, in dem ihm Jesus 
erschien und er sich taufen ließ.   
Danach fühlte er sich bereit für seine 
Aufgabe und er wurde Bischof. 
Auch die Martins- und Laternenlieder 
konnten alle kräftig mitsingen, da 
der Liedtext auch an der Kirchen-
wand sichtbar war. 
 
 

Danach liefen wir gemeinsam, mit allen Kitas und unseren gebastelten      
Laternen, durch die Straßen Sontras, begleitet vom Landknechtsfanfarenzug 
und den „Silver Lions“. 
 
Der Umzug teilte sich am Ende der Niederstadt und die Kinder der kath. Kita 
mit ihren Familien und den „ Silver Lions“ zogen weiter bis zu unserer Kita. 
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Dort angekommen erwartete uns ein festlich beleuchteter Garten. 
Die „Silver Lions“ spielten noch zwei Laternenlieder und dann konnten sich 
alle an leckeren Brezeln, Kochwürstchen, Fettenbrot, Glühwein und Kinder-
punsch stärken. 
 
„Ein gelungenes Martinsfest“ war von vielen zu hören, die dabei waren und 
ein Kind unserer Kita sagte sogar zu seiner Mama, dass er am liebsten das 
Martinsfest noch einmal feiern würde“ 
 
Allen ein herzliches Dankeschön, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen 
haben. 

 
 
 
 

Das Team der katholischen Kindertagesstätte St. Maria 
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Staatlich anerkannte Erzieherin im Kath.                
Kindergarten St. Elisabeth in Eschwege                    

mit Traumnote 1,0 

Am 10.07.2024 nahm Frau Marta Stromczynska mit ihrer Anleiterin 
Frau Jutta Küllmer an der Zeugnisübergabe in den Beruflichen Schulen 
des Werra- Meißner- Kreises teil.  

 

Frau Marta Stromczynska absolvier-
te ihre Ausbildung im Rahmen der 
praxisintegrierten Ausbildung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin an 
der Fachschule für Sozialwesen in 
Witzenhausen mit der Note 1,0.   
Ihre praktische Erfahrung sammelte 
sie im Katholischen Kindergarten 
St. Elisabeth in Eschwege unter  
Anleitung von Kindergartenleitung 
Frau Jutta Küllmer.  

 

Im Rahmen der Ausbildung bereitete sich Frau Stomczynska auf die 
Übernahme von Erziehungsverantwortung vor und sie lernte in        
sozialpädagogischen Arbeitsfeldern als Erzieherin selbständig und        
verantwortlich tätig zu sein. Die hervorragende Kooperation der           
Einrichtung mit den der Beruflichen Schulen in Witzenhausen           
ermöglichte Frau Stromczynska eine Auseinandersetzung mit Theorie 
und Konzepten sozialpädagogischen Handelns, alltägliche Sammlung 
von praktischen Erfahrungen in der Einrichtung, sowie die Überprüfung 
und Weiterentwicklung persönlicher Einstellungen und Haltungen.   
Außerdem lag die Auseinandersetzung mit der Zielvorstellung einer 
umfassenden sozialen Integration im Focus der Ausbildung.  

 

Pfarrer Lukes, die Kita-Leitung Frau Küllmer und Verwaltungsleiterin 
Frau Hoffmann sind stolz auf diese herausragende Leistung und            
wünschen Frau Stromczynska für ihren weiteren beruflichen                  
Werdegang im Katholischen Kindergarten St. Elisabeth alles Gute und 
einen tollen Start.  



Seite 35 
JUGENDTREFF 



Seite 36 MEDIENANGEBOT FÜR KINDER 
 

C
h

ris
tlic

h
e
 M

e
d

ie
n

a
n

g
e

b
o

te
 fü

r K
in

d
e

r in
 T

V
 u

n
d

 R
a

d
io

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  
S

o
n

n
ta

g
 

M
o

n
ta

g
 

D
ie

n
s

ta
g

 
M

ittw
o

c
h

 
D

o
n

n
e
rs

ta
g

 
F

re
ita

g
 

S
a

m
s

ta
g

 

  
  

  
  

  
  

  
  

N
a

c
h

m
itta

g
 

1
6

:0
0

 
1

6
:0

0
 

1
6

:0
0

 
1

6
:0

0
 

1
6

:0
0

 
1

6
:0

0
 

1
6

:0
0

 

  
E

W
T

N
 K

ID
S

 
E

W
T

N
 K

ID
S

 
E

W
T

N
 K

ID
S

 
E

W
T

N
 K

ID
S

 
E

W
T

N
 K

ID
S

 
E

W
T

N
 K

ID
S

 
E

W
T

N
 K

ID
S

 

  
M

e
in

e
 Z

e
it m

it 
J

e
s

u
s
 

M
e

in
e
 Z

e
it m

it 
J

e
s

u
s
 

M
e

in
e
 Z

e
it m

it 
J

e
s

u
s
 

M
e

in
e
 Z

e
it m

it 
J

e
s

u
s
 

M
e

in
e
 Z

e
it m

it 
J

e
s

u
s
 

M
e

in
e
 Z

e
it m

it 
J

e
s

u
s
 

M
e

in
e
 Z

e
it m

it 
J

e
s

u
s
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

A
b

e
n

d
 

1
8

:0
0

 
1

7
:0

0
 

1
8

:0
0

 
1

8
:0

0
 

1
8

:0
0

 
1

8
:0

0
 

  

  
R

a
d

io
 H

O
R

E
B

 
k

*T
V

 
R

a
d

io
 H

O
R

E
B

 
R

a
d

io
 H

O
R

E
B

 
R

a
d

io
 H

O
R

E
B

 
R

a
d

io
 H

O
R

E
B

 
  

  
B

a
m

b
a

m
b

in
i 

K
in

d
e

rm
e

s
s

e
 

B
a
m

b
a

m
b

in
i 

B
a
m

b
a

m
b

in
i 

B
a
m

b
a

m
b

in
i 

B
a
m

b
a

m
b

in
i 

  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 
  

  
R

a
d

io
 H

O
R

E
B

 
  

 
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

W
e

ite
re

 A
n

g
e

b
o

te
 

 
 

 
E

m
p

fa
n

g
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

w
w

w
.k

a
th

o
lis

c
h

.d
e
 

w
w

w
.y

o
u
tu

b
e
.d

e
 

 
R

a
d

io
 H

o
re

b
 

D
A

B
+

 / A
le

x
a
 / K

a
b
e
l / A

P
P

 

T
ie

ris
c

h
e
 B

ib
e
lg

e
s
c

h
ic

h
te

n
 

B
ib

le
 K

id
s
 

 
 

E
W

T
N

 
W

a
ip

u
 T

V
 / S

a
te

llit / K
a
b

e
l 

K
a
th

o
lis

c
h

 fü
r A

n
fä

n
g

e
r 

 
 

 
K

-T
V

 
W

a
ip

u
 T

V
 / Z

a
tto

o
 T

V
 / S

a
te

llit / K
a
b
e
l 

http://www.youtube.de/


Seite 37 
AKTUELLES 

Der Pfarrgemeinderat 
der Pfarrei St. Elisa-
beth traf sich am 02. 
November 2024 zu 
einem Workshop, um     
gemeinsam über die 
zukünftigen Aufgaben 
und Arbeiten in der 
Pfarrei zu sprechen. 

Patrozinium in Nentershausen     

Die Hl. Kreuz Kirche in Nentershausen hat ihren Namen von dem Kreuz, an dem  
Jesus Christus starb. 

Der Legende nach wurde das wahre Kreuz Christi am 14.September 320 durch     
Helena, die Mutter des ersten christlichen Kaisers Konstantin, in Jerusalem wiederge-
funden. 

Konstantin ließ über den Orten der Kreuzigung und der Auferstehung zwei           
miteinander verbundene Kirchen (heute Grabeskirche) errichten, die am 
13.September 335 geweiht wurden. An die tags darauf hier vollzogene feierliche 
Ausstellung der Kreuzreliquie erinnert das Fest „Kreuzerhöhung“ am 14. September. 

So feierte eine kleinere Gemeinschaft von Gläubigen an diesem Tag ein Hochamt zu 
Ehren des Namenstages ihrer Kirche.  

 

Im Anschluss an die      
Hl. Messe verweilte man 
noch eine Zeit bei         
Gesprächen und          
einem kleinen Umtrunk. 

 

Cornelia Wagner 
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Gelungenes Fest rund um die Apostelkirche 

Am Sonntag, dem 19. September, um 10.30 Uhr startete das Fest der       
Begegnung rund um die Apostelkirche mit einem Festgottesdienst mit       
Begrüßung der neuen Erstkommunionkinder. Für sie war das der Beginn  
der Vorbereitung auf die Erste Heilige Kommunion. 

Pfr. Lukes überreichte jedem Kind eine Bibel - „den Liebesbrief Gottes an die 
Menschen“- und lud sie ein, viele Bibelgeschichten kennenzulernen. Dabei 
sollen sie auch ihre Eltern unterstützen. 
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IN DER APOSTELKIRCHE 

Die musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes übernahm unser 
Kantor Herr Zeisberg und der 
Musikkreis unter der Leitung 
von Fr. Murawska.  

Im Anschluss an die Hl. Messe waren für alle Geschmacksrichtungen       
leckere Speisen vorbereitet: Bigos, Bratwürstchen, Salatbuffet, asiatische 
Suppe und eine große Auswahl von unterschiedlichen Kuchen. Die          
Köchinnen und Bäckerinnen haben sich wieder mal selbst übertroffen, so 
dass am Ende alles restlos ausverkauft war. 

Gutes Essen, Geselligkeit, Spaß, Freude und viele Gespräche an den        
Tischen füllten den Nachmittag und stärkten die Zusammengehörigkeit der 
Gemeinde. 

 

Wir bedanken uns bei allen, die mit tatkräftigem Einsatz zum     
Gelingen des Festes beigetragen haben. Vergelts`Gott. 
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Erntedankfest im Zeichen des Dankes und Teilens 

 

Am Sonntag, dem 13. Oktober feierten wir in der Apostelkirche das           
traditionelle Erntedankfest. Wir begannen um 10.30 Uhr mit dem              
Festgottesdienst, der von Pfr. Alber zelebriert und von unserem Musikkreis 
sowie den Erstkommunionkindern mitgestaltet wurde. 

Pfr. Alber segnete den liebevoll errichteten Erntealtar und wies in seiner 
Predigt auf die Bedeutung von Dankbarkeit hin, besonders in Zeiten des 
Wohlstands, wo viele Menschen dazu neigen, alles als selbstverständlich 
anzusehen.     
Die Kinder brachten verschiedene Gaben zum Altar und sagten Danke    
dafür, dass sie alles haben, was sie zum Leben brauchen: Nahrung,       
Kleidung, Familie, Freunde, ein Dach über dem Kopf und, und … 
Es gibt aber auch viele bedürftige Menschen auf der Welt und auch mitten 
unter uns. Deshalb steht Erntedank immer auch im Zeichen des Teilens.  
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Nach dem Gottesdienst fand im Gemeindehaus das Erntedankessen statt. 
Viele fleißige Hände haben mit Liebe und Geduld die Krautrouladen         
gewickelt und einen köstlichen Nachtisch vorbereitet.  

Der Erlös vom Erntedankessen und die Kollekte 
vom 5./ 6.Oktober wurden für bedürftige    

Menschen bestimmt. Mit jeweils 500,00 Euro       
unterstützte unsere Pfarrei die Eschweger Tafel 

und die Bürgerhilfe Sontraer Land. 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender  

T. Borys  
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Montag 25. November     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 26. November     

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 27. November     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 28. November     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 29. November     

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 17:00 Hl. Messe 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 30. November Hl. Andreas, Apostel (F) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 

Sonntag 01. Dezember 1. Adventssonntag 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse mit vorheriger              
musikalischer Einstimmung 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 11:00 
Kinderwortgottesdienst mit der neugierigen 
Kirchenmaus 

Kollekte: Bischöflicher Hilfsfond für Mütter in Not     

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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Montag 02. Dezember     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 03. Dezember Hl. Franz Xaver (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Roratemesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Roratemesse, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 04. Dezember Hl. Barbara (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 05. Dezember     

St. Elisabeth Eschwege 08:00 Roratemesse, anschl. Frühstück 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Roratemesse 

Freitag 06. Dezember Hl. Nikolaus (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 07. Dezember Hl. Ambrosius (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 

St. Elisabeth Eschwege 18:30 
Vorabendmesse bei Kerzenlicht mit  
vorheriger musikalischer Einstimmung 

Sonntag 08. Dezember 2. Adventssonntag 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Hochamt zum Patrozinium 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 10:30 Sonntagsmesse, mitg. vom Musikkreis 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte:      Priesterausbildung 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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Montag 09. Dezember Maria, ohne Erbsünde empfangen (H) 

St. Elisabeth Eschwege 11:00 Hochamt 

St. Elisabeth Eschwege 12:00 Weltgnadenstunde mit Rosenkranz 

Dienstag 10. Dezember Unsere liebe Frau von Loreto (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Roratemesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Roratemesse, anschl. Anbetung              
und Heilungsgebet 

Mittwoch 11. Dezember     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 12. Dezember Unsere liebe Frau von Guadalupe (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:00 Roratemesse, anschl. Frühstück 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Roratemesse 

Freitag 13. Dezember Hl. Luzia (G) 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 17:00 Roratemesse 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Roratemesse 

Samstag 14. Dezember Hl. Johannes vom Kreuz (G) 

St. Elisabeth Eschwege 11:00 Beichtgelegenheit 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 

Hl. Kreuz Nentershausen 18:00 Beichtgelegenheit 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 

Sonntag 15. Dezember 3. Adventssonntag 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Nikolaus Wanfried 10:00 Beichtgelegenheit 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse mit vorheriger             
musikalischer Einstimmung 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 11:45 Beichtgelegenheit 

Bahnhof /                     
St. Elisabeth 

Eschwege 16:30 
Ankunft Friedenslicht aus Betlehem        
am Bahnhof, anschl. Friedensandacht 
(Taize Gebet) in der Kirche 

Kollekte: Gemeindehaushalt      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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Montag 16. Dezember     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 17. Dezember     

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Roratemesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Roratemesse, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 18. Dezember     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 19. Dezember     

St. Elisabeth Eschwege 08:00 Roratemesse, anschl. Frühstück 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Roratemesse 

Freitag 20. Dezember     

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Roratemesse 

St. Nikolaus Wanfried 18:00 Beichtgelegenheit 

Samstag 21. Dezember     

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 11:00 Beichtgelegenheit 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 

Sancta Maria Herleshausen 18:00 Beichtgelegenheit 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 

Sonntag 22. Dezember 4. Adventssonntag 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse mit vorheriger         
musikalischer Einstimmung 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt - Druckkosten des Pfarrbrief      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 23. Dezember     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 24. Dezember Heilig Abend 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 15:00 Krippenspiel 

St. Nikolaus Wanfried 16:00 Krippenspiel 

Hl. Kreuz Nentershausen 18:00 Christmette 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Christmette 

St. Elisabeth Eschwege 22:00 Christmette, mitg. vom Chor 

St. Nikolaus Wanfried 22:00 Christmette 

St. Maria Sontra 22:00 Christmette 

Mittwoch 25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag (H) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Hochamt 

Sancta Maria Herleshausen 10:00 Hochamt 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Hochamt 

Donnerstag 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag / Hl. Stephanus (F) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Hochamt, mitg. vom Chor 

St. Maria Sontra 10:00 Hochamt 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 10:30 Hochamt 

Freitag 27. Dezember Hl. Johannes, Apostel und Evangelist (F) 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 17:00 Hl. Messe mit Segnung Johanneswein 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe mit Segnung Johanneswein 

Samstag 28. Dezember Unschuldige Kinder (F) 

St. Elisabeth Eschwege 11:00 
Anbetungsstunde für den Schutz und Wohl 
der Kinder 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Hl. Messe mit Kindersegnung 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Hl. Messe mit Kindersegnung 

Sonntag 29. Dezember Heilige Familie (F) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse mit Kindersegnung 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse mit Kindersegnung 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse mit Kindersegnung 

Kollekte: ADVENIAT– Kollekte, Weltmissionstag der Kinder 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 30. Dezember     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 31. Dezember Hl. Silvester (G) 

St. Elisabeth Eschwege 16:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 17:00 Jahresschlussmesse 

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Jahresschlussmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Öku. Jahresschlussgottesdienst 

Mittwoch 01. Januar Neujahr / Hochfest der Gottesmutter Maria 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Hochamt 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Hochamt 

St. Maria Sontra 10:45 Hochamt 

Donnerstag 02. Januar Hl. Basilius der Große (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra   Keine Hl. Messe 

Freitag 03. Januar Heiligster Name Jesu (G) 

St. Nikolaus Wanfried   Keine Hl. Messe 

Samstag 04. Januar     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 05. Januar 02. Sonntag nach Weihnachten 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 
Sonntagsmesse mit Aussendung der 
Sternsinger (Familiengottesdienst) 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse mit besonderer        
musikalischer Gestaltung 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 17:00 Taize Gebet, mitg. vom Musikkreis 

Kollekte: für afrikanische Katecheten      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 06. Januar Erscheinung des Herrn (H) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hochamt 

Dienstag 07. Januar     

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 08. Januar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 09. Januar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 10. Januar     

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 17:00 Hl. Messe 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 11. Januar     

Sancta Maria Herleshausen 10:00 
Öku. Aussendungsgottesdienst der     
Sternsinger 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

St. Elisabeth Eschwege 18:00 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 12. Januar Taufe des Herrn (F) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse, mitg. vom Musikkreis und 
Aussendung der Sternsinger 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Sternsinger Kollekte, Priesterausbildung, Maximilian– Kolbe– Werk 

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 13. Januar     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 14. Januar     

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Heilungsgebet 

Mittwoch 15. Januar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 16. Januar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 17. Januar Hl. Antonius (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 18. Januar     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 19. Januar 02. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

Ev. Kirche Reichensachsen 09:30 
Öku. Aussendungsgottesdienst der 
Sternsinger 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 20. Januar Hl. Sebastian (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 21. Januar Hl. Agnes (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 22. Januar Hl. Vinzenz Pallotti (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                 
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 23. Januar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 24. Januar Hl. Franz von Sales (G) 

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 17:00 Hl. Messe 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 25. Januar Bekehrung des Apostels Paulus (F) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 26. Januar 03. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse, mitg. vom Musikkreis 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt - für Kinder– und Jugendarbeit      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 27. Januar Hl. Angela Merici (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 28. Januar Hl. Thomas von Aquin (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 29. Januar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 30. Januar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 31. Januar Hl. Johannes Bosco (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 01. Februar     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 
Vorabendmesse mit Kerzensegnung, 
anschl. Blasiussegen 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Vorabendmesse mit Kerzensegnung, 
anschl. Blasiussegen 

Sonntag 02. Februar Darstellung des Herrn (F) 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 
Sonntagsmesse mit Kerzensegnung, 
anschl. Blasiussegen 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 
Sonntagsmesse mit Kerzensegnung, 
anschl. Blasiussegen 

St. Maria Sontra 10:45 
Sonntagsmesse mit Kerzensegnung, 
anschl. Blasiussegen 

Kollekte: Gemeindehaushalt      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 03. Februar Hl. Blasius (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 04. Februar Hl. Rabanus Maurus (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 05. Februar Hl. Agahta (G) 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 06. Februar Hll. Paul Miki und Gefährten 

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 07. Februar     

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 17:00 Hl. Messe 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 08. Februar     

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse, anschl. Blasiussegen 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 09. Februar 05. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 11:00 
Kinderwortgottesdienst mit der            
neugierigen Kirchenmaus 

Kollekte: Priesterausbildung, Katholische Schule      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 10. Februar Hl. Scholastika (G) 

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 11. Februar Gedenktag unserer lieben Frau von Lourdes (G) 

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Heilungsgebet 

Mittwoch 12. Februar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung              
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 13. Februar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 14. Februar Hll. Cyrill und Methodius (G) 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 15. Februar     

Sancta Maria Herleshausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse, mitg. vom Musikkreis 

Sonntag 16. Februar 06. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

Montag 17. Februar     

      Keine Hl. Messe 

Dienstag 18. Februar     

Sancta Maria Herleshausen 17:30 Hl. Messe 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Mittwoch 19. Februar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 
Hl. Messe, anschl. Anbetung                  
und Beichtgelegenheit 

Donnerstag 20. Februar     

St. Elisabeth Eschwege 08:30 Rosenkranz 

St. Elisabeth Eschwege 09:00 Hl. Messe 

St. Maria Sontra 18:00 Anbetung 

St. Maria Sontra 18:30 Hl. Messe 

Freitag 21. Februar     

Ev. Gemeindehaus Obersuhl 17:00 Hl. Messe 

St. Nikolaus Wanfried 17:30 Hl. Messe 

Samstag 22. Februar Kathedra Petri (F) 

Hl. Kreuz Nentershausen 17:00 Vorabendmesse 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:00 Rosenkranz 

Zu d. Hl. Aposteln Eschwege 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag 23. Februar 07. Sonntag im Jahreskreis 

St. Nikolaus Wanfried 09:00 Sonntagsmesse 

St. Elisabeth Eschwege 10:30 Sonntagsmesse, mitg. vom Chor 

St. Maria Sontra 10:45 Sonntagsmesse 

Kollekte: Gemeindehaushalt      

(H) Hochfest - (F) Fest - (G) Gedenktag 
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KONTAKTE 

PASTORALTEAM: 

Mario Lukes, Pfarrer, Administrator 
Tel. 05651-3574 

mario.lukes@bistum-fulda.de 

Josef Alber, Mitarbeitender Priester 
Tel. 05651-21511 

josef.alber@bistum-fulda.de 

Susai Raj Alphonse, ALCP/OSS, Mitarbeitender Priester 
Tel. 05653-8301 

susai-raj.alphonse@bistum-fulda.de 

Therese Borys, Gemeindereferentin 
Tel. 05651-3574 

therese.borys@bistum-fulda.de 

Gabriel Neisser, Pastoraler Mitarbeiter 
Tel. 01774294967 

gabriel.neisser@bistum-fulda.de 

Ludwig Zeisberg, Regionalkantor 
ludwig.zeisberg@bistum-fulda.de 

Weitere Einrichtungen: 

Caritasverband 
W-M-Kreis 
Moritz-Werner-Str. 10 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-50018, Fax 05651-5205 
caritas.eschwege@caritas-kassel.de  

Dienststellenleiter: 
Michael Nowotny 
Sekretariat: 
Margarete Küch 

Caritas Altenzentrum 
St. Vinzenz 
Moritz-Werner-Str. 12-14 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-2284-0, Fax 05651-2284-111 
www.vinzenzhaus-eschwege.de 
susanne.ziran@caritas-fulda.de 

Heim- und Pflegedienstlei-
terin: 
Susanne Ziran 

Stellv. Pflegedienstleitung: 
Janine Saur 

Krankenhaus- 
und Altenheimseelsorge 

Gabriel Neisser Tel. 01774294967 

gabriel.neisser@bistum-fulda.de  

Kindergarten 
St. Elisabeth 
Moritz-Werner-Str. 7 
37269 Eschwege 

Tel. 05651-50495 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 7:00 – 17:00 Uhr 

sankt-elisabeth-eschwege@kita.bistum-fulda.de 

Kommissarische Leiterin: 
Jutta Küllmer 

 

Kindergarten 
St. Maria 
Vimoutierstr. 9a 
36205 Sontra 

Tel. 05653-497 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 7:00 – 16:30 Uhr 

heilige-familie-sontra@kita.bistum-fulda.de 

Leiterin: 
Cornelia Brandt 
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WIR SIND FÜR SIE DA: 

Zentrales Pfarrbüro 
St. Elisabeth 
Friedrich-Wilhelm-Str. 36 
37269 Eschwege 
Tel. 05651-3574 
Fax 05651-32495 
pfarrei.eschwege@bistum-fulda.de 

Verwaltungsleitung: Ines Hoffmann 
ines.hoffmann@bistum-fulda.de 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg, Anke Cimienga 
Dienstag , Mittwoch und Freitag: 9:00 – 13:00 Uhr, 
Donnerstag: 9:00 - 11:00 Uhr 

Bankverbindung: 
Sparkasse Werra-Meißner ◊ IBAN: DE31 5225 0030 0000 0445 11 
SWIFT-BIC: HELADEF1ESW   

Weitere Kontaktstellen: 

Zu d. Hl. Aposteln 
Schlehenweg 11 
37269 Eschwege 
Tel. 05651-21511 
Fax 05651-951972 

Pfarrbüro: Anke Cimienga 
Dienstag: 9:30 – 12:00 Uhr 
 

St. Nikolaus 
Vor dem Obertor 4 
37281 Wanfried 
Tel. 05655-395 
Fax 05655-923844 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg 
Montag: 8:30—13:00 Uhr 
Donnerstag: 15:30 - 16:30 Uhr 

St. Maria 
Thingstätte 6 
36205 Sontra 
Tel. 05653-8301 
Fax 05653-915733 

Pfarrbüro: Heidi Eisenberg 
Mittwoch: 9:00 - 13:00 Uhr 

www.katholische-kirche-eschwege.de 


